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Ausgangslage Outdoor-Sportarten boomen! Alpiner-Sporttoursimus - Wandern, Bergsteigen, 
Skitouren, Klettern, Mountainbike - hat in Bayern, Österreich (besonders in den 
westlichen Bundesländern Tirol, Vorarlberg und Salzburg) und Südtirol eine sehr lange 
und tiefgreifende Tradition. Dennoch erfahren all diese touristischen Aktivitäten jährlich 
starke Zuwächse und stellen für immer mehr Menschen  (Einheimische, Urlaubsgäste) 
die bevorzugte Freizeitaktivität dar. All diesen Aktivitäten gemeinsam ist der  
Ernstcharakter  bzw. das diesen Sportarten innewohnende Risikopotential (350 bis 400 
Menschen sterben jährlich in Österreichs Bergen). Zuverlässige Informationen über 
Wegbeschaffenheit, Routenlänge, Schwierigkeit, besondere Gefahrenstellen, aktuelle 
Verhältnisse, Wetter- und Lawinenbedingungen, Ausrüstung etc. haben bei diesen 
Freitzeitaktivitäten einen immens hohen Stellenwert! Unfallanalysen zeigen, dass ein 
umfassendes und ganzheitliches Informationsangebot sehr viele Alpinunfälle 
verhindern könnte.Die Alpenvereine in Südtirol (AVS), Deutschland (DAV) und 
Österreich (OeAV) - mit zusammen mehr als 1,2 Mitgliedern - planen, gemeinsam ein 
Online-Touren-Informationssystem in Betrieb zu nehmen und dieses zu einem 
qualitativ hochwertigen und umfassenden Informationsdienst für Wanderer, 
Bergsteiger, Skitourengeher, Kletterer und Mountainbiker zu entwickeln. Aktiven 
Alpintouristen und Bersportlern soll damit ein Optimum an Information geboten werden, 
um Touren schnell und bequem, vor allem aber risiko- und umweltbewusst zu planen 
und durchzuführen. So soll das System eng mit dem großen sicherheits- und 
umwelttechnischen Know-how und den umfassenden Hüttendatenbanken der 
Alpenvereine verknüpft werden, sowie - erstmalig - die Community über die  aktuellen 
Touren-Verhältnisse  (zB Lawinengefahr) informieren.

Projektziele • Sicherheit: Die Alpenvereine erweitern das Portfolio ihrer - überwiegend 
gemeinnützigen - Dienst- und Serviceleistungen im heute mächtigsten 
Kommunikationsmedium um einen für alle aktiven Bergsportler sehr attraktiven und 
wichtigen Informationsdienst. Durch die georeferenzierte Verknüpfung von 
Tourenbeschreibungen mit Informationen zu aktuellen Tourenverhältnissen, 
Wetterprognosen, Schutz-Hütteninformationen und Sicherheitstipps, bietet diese 
Plattform erstmalig ein ganzheitliches Informationsangebot für Bergsportler und leistet 
so einen wichtigen Beitrag zu mehr Sicherheit im Bergsport und Alpintourismus. • 
Service für Tourismusverbände und Alpin-Tourismusbetriebe: Die Alpenvereins 
bringen ihr Know-how und ihr riesiges Potential an ehrenamtlichen Mitarbeitern (ca. 
20.000 Funktionäre) und Mitgliedern (ca. 1.2 Mio) und deren hohes lokales Wissen in 
eine Informationsplattform ein, die von allen gelichbereichtigt genutzt werden 
kann.Naturschutz und Besucherlenkung: Das geplante Internetportal ermöglicht den 
Alpenvereinen, ihr großes Engagement in den Bereichen Natur- und Umweltschutz zu 
forcieren - wie ZB die umweltfreundliche Anreise oder die Besucherlenkung in 
ökologisch sensiblen oder touristisch stark genutzten Natur- u. Erholungsräumen.

Projektinhalt • Arbeitspaket (AP) 1: Projektanträge vorbereiten und beschließen lassen • AP 2: 
Vertrag mit Projekt- und Betriebspartner ausarbeiten, verhandeln und abschließen • AP 
3:  IT-Umsetzung begleiten und durchführen • AP 4: Arbeits- und Personalstruktur 
(Betriebskonzept) festlegen und einführen • AP 5: Marketingkonzept für Verkauf 
erarbeiten • AP 6: Marketingkonzept für Contentgewinnung erarbeiten • AP 7: 
Integration alpine-auskunft.at/AV-Innsbruck sicherstellen • AP 8: 
Kooperationsvereinbarung AVS-DAV-OeAV herstellen • AP 9: Förderabwicklung ETZ-
Projekt • AP 10: Content-Übernahme, Aufbau von Datenbestand • AP 11: Schutzhütten-
Kulturgeschichte: Recherche, Datenpflege, Aufbau Bild- und Pläne-Archiv • AP 12: 
Echtbetrieb-Einführungsphase

Zusammenfassende Projektbeschreibung:

Räumlicher 
Wirkungsbereich 
des Projekts

Steyr-Kirchdorf (20%)
Traunviertel (20%)
Lungau (20%)
Pinzgau-Pongau
Salzburg und Umgebung
Außerfern
Innsbruck
Osttirol (20%)
Tiroler Oberland
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Projektphasen

Durchführungszeitraum:

01. Okt. 2011 bis 30. Sep. 2014

von 24. Feb. 2011 bis 30. Sep. 
2011

: Vorprojektphase: Analyse bestehender 
Touren-Informationssysteme, 
Strategieentwicklung und 
Kooperationsvereinbarung AVS-DAV-
OeAV, Kostenanalyse, Projektteam und 
Projektstruktur definieren, Erstellung und 
Beschlussfassung des Projektantrages.

von 01. Okt. 2011 bis 31. Dez. 2012 : Abschluss aller Verhandlungen und 
Vereinbarungen mit internen und externen 
Realisierungspartnern. Programmierung 
und Implementierung der soft- und 
hardwaretechnischen Applikationen. 
Strategisches Konzept für 
Contentgewinnung fertigstellen. Content-
Übernahme und Aufbau von 
Datenbestand. Going Live.

von 01. Jan. 2013 bis 30. Sep. 
2014

: Einführungsphase: Aufbau, Schulung und 
Betreuung der Autoren und Redakteure. 
Contentgewinnung, Evaluation und 
Qualitätssicherung der Toureneinträge. 
Vernetzung mit diversen Datenbanken (zB 
Sperrgebiete-Datenbank). Intensive 
Werbemaßnahmen in internen und 
externen Kommunikationsmedien zur 
Steigerung des Bekanntheitsgrades 
(Zugriffszahlen). Anschließend laufender 
Betrieb (Linie).

Tiroler Unterland
Bludenz-Bregenzer Wald
Rheintal-Bodenseegebiet
Rosenheim (Kreisfreie Stadt)
Altötting
Berchtesgadener Land
Bad Tölz-Wolfratshausen
Garmisch-Partenkirchen
Miesbach
Mühldorf am Inn (20%)
Rosenheim (Landkreis)
Traunstein
Landshut (Landkreis) (20%)
Kempten (Kreisfreie Stadt)
Memmingen (20%)
Lindau (Bodensee)
Ostallgäu
Unterallgäu (20%)
Oberallgäu
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Qualität der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit:

EFRE-Mittel pro Regionale Koordinierungsstelle (dient zur Information):

Nationale Kofinanzierung - Details:

Kosten:

Finanzierung der EFRE-kofinanzierungsfähigen Kosten:

*Rundungsdifferenzen aufgrund Verwendung ganzer EUR - Beträge möglich.

erfülltGemeinsame Entwicklung / Ausarbeitung:
erfülltGemeinsame Durchführung:
erfülltGemeinsames Personal:
erfülltGemeinsame Finanzierung:

Anzahl der erfüllten Kriterien: 4

Grundvoraussetzung für die Förderung aus INTERREG erfüllt:JA

EFRE-
Mittel*

Regionale 
Koordinierungsstelle

Förderfähige 
Projektgesamtkoste

RK Oberösterreich 0 0

RK Salzburg 0 0

RK Tirol 303.140 505.233

RK Vorarlberg 0 0

RK Niederbayern 0 0

RK Oberbayern 463.602 772.671

RK Schwaben 0 0

766.742 1.277.904

Kofinanzierende Stelle Öffentliche 
Kofinanzierung

Private KofinanzierungProjektteilnehmer

LP Finanzielle Eigenmittel 186.343

LP Projektbezogene Einnahmen 15.750

PP1 Finanzielle Eigenmittel 282.068

PP1 Projektbezogene Einnahmen 27.000

0 511.161Gesamt

davon in 20%-
Gebieten

EFRE-
förderfähige
Projekt-
Gesamtkosten

Unbare
Leistungen

Personal-
kosten

Sachkosten Investitions-
kosten

   FLC-zuständige Stelle

LP 200.850 294.133 26.000 0 520.983 0 AT7105-RK Tirol

PP1 272.714 526.957 0 0 799.671 0 DE1003-RK Oberbayern

Gesamt 473.564 821.090 26.000 0 1.320.654 0

Projektfinan-
zierungsmittel

EFRE-
Quote

EFRE-
Mittel

Eigenmittel Nationale 
öffentliche
Mittel

Nationale
private
Mittel

projekt-
bezogene 
Einnahmen

LP 186.343 0 0 303.140 60,00% 505.23315.750

PP1 282.068 0 0 463.602 60,00% 772.67027.000

Gesamt 468.411 0 0 766.742 60,00% 1.277.90342.750
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Indikatoren:

Indikatoren für die Projektauswahl:

Ausgabenkategorien:

Verbesserung der touristischen Dienstleistungen57

Allgemeine Indikatoren
Sind an dem Projekt KMU beteiligt? XY001
Trägt das Projekt zu einem sozialen oder kulturellen Austausch bei? XY002
Ist das Projekt auf ökologische Nachhaltigkeit (Schutz der Umwelt, Energieeffizienz, 
Umweltmanagement) ausgerichtet?

XY003

Leistet das Projekt einen Beitrag zur Entwicklung und Umsetzung gemeinsamer Standards oder 
hat es den gegenseitigen Informationsaustausch zum Ziel?

XY005

Nachhaltigkeit
Beurteilung des Projektes hinsichtlich Nachhaltigkeit
Welchen Nutzen hat das Projekt in Hinblick auf eine nachhaltige Entwicklung?

groß

XDas Projekt hat dauerhafte positive Auswirkungen auf die 
Umwelt.

XDas Projekt hat dauerhafte positive wirtschaftliche 
Auswirkungen.

XDas Projekt hat dauerhafte positive soziale und 
gesellschaftliche Auswirkungen.

Gleichstellung und Nichtdiskriminierung
Beurteilung des Projektes hinsichtlich Gleichstellung und 
Nichtdiskriminierung

Welchen Nutzen hat das Projekt im Bereich Gleichstellung und Nichtdiskriminierung?

positiv

nein/noDas Projekt hat positive Auswirkungen auf die Geschlechter-
gleichstellung.

nein/noDas Projekt hat positive Auswirkungen auf weitere Aspekte der 
Nichtdiskriminierung.

Grenzüberschreitende Integration
Beurteilung des Projektes bzgl. seiner Wirkung auf die 
grenzüberschreitende Integration

positive Wirkung

Verbesserung der grenzüberschreitenden Struktur
Beurteilung des Projektes hinsichtlich seines Beitrags zur 
Verbesserung der grenzüberschreitenden Strukturen

positiver Beitrag

Umwelt
Flora, Fauna, Biodiversität Lebensräume positiv
Luft positiv
Klima positiv
Mobilität positiv
Energieeffizienz neutral
Ressourceneffizienz neutral

Gesamtbewertung: O Förderfähigkeit ist gegeben: JA
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Ergebnis der Projektprüfung:

Zusammenfassendes Prüfergebnis:

Empfehlungen der LP-RK: zu genehmigen

Auflagen der LP-RK:

Stellungnahmen der beteiligten RKs vorhanden: ja
Prüfung auf Vollständigkeit und Kohärenz mit dem Programm durchgeführt: ja
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